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gerenVom Zaren und dem Thronfolger
Halle 25 Oktober

Mit Bezug anf die dieſer Tage durch den größten Theil der
Preſſe gegangene Meldung wonach eine Beſtimmung des Kaiſers
Paul noch immer in Kraft ſei nach welcher ein Thronfolger
welcher das 21 Lebensjahr erreicht hat nur dann zur Erbfolge
berechtigt iſt wenn er bereits geheirathet hat wird von unterrichteter
Seite geſchrieben Jch erlaube mir die Richtigkeit dieſer Angabe
in Zweifel zu ziehen Es mag dahingeſtellt bleiben ob Kaiſer
Paul wirklich ein ſolches Geſetz erlaſſen hat oder nicht Aber wenn
dies thatſächlich der Fall iſt ſo dürfte die Beſtimmung kanm noch
zu Recht beſtehen Zar Alexander III hat ſich ſelbſt mit den Ver
hältniſſen der kaiſerlichen Familie eingehend beſchäftigt und im
Jahre 1886 Rang und Titel der einzelnen Prinzen genau feſt
geſtellt Es iſt kanm anzunehmen daß er ſeine Aufmerkſamkeit
lediglich auf müßige Titelfragen gelenkt und weſentliche Be
ſtimmungen unberückſichtigt gelaſſen haben ſollte die für den
Fall ſeines Ablebens zu den größten Verwirrungen führen
konnten Denn keiner ſeiner Söhne war im Jahre 1886
verlobt Sein Bruder Großfürſt Wladimir iſt mit einer
Proteſtantin vermählt Sein Bruder Alexei hat überhanpt nicht
geheirathet Die Gattin ſeines Bruders Sergius eine Schweſter
der Prinzeſſin Alix von Heſſen war damals auch noch proteſtantiſch
Erſt ſpäter trat ſie auf Veranlaſſung von Pobedonoszew zur

Sein jüngſter Bruder Paul war noch
unvermählt So ſchön außerdem das engere Familienleben des
Zaren Alexander III auch iſt alle gegentheiligen Gerüchte beruhen
vollſtändig auf Erfindung ſo ſteht doch Alexander III ſeinen
Brüdern mit Ausnahme ſeines jüngſten Bruders ziemlich fremd
gegenüber Veranlaſſung geung war ihm daher geboten Alles zu
entfernen was irgendwie zu Jrrungen und Verwirrungen führen
konnte Die Macht dazu hatte er damals und hat ſie auch hente
Denn der Zar iſt noch heute unumſchränkter Geſetzgeber
in Rußland Der Reichsrath der gewöhnlich als geſetz
gebender Körper bezeichnet wird hat nur Gutachten abzugeben
an welche der Zar ſich nicht zu halten braucht So iſt es zum
Beiſpiel e daß der Kriegsminiſter Wanowski einen
Geſetzentwurf im Reichsrath einbrachte betreffend die Einbeziehung
einer Stadt in das Koſakengebiet 46 Mitglieder waren damals
in der Sitzung anweſend 45 von ihnen ſtimmten gegen den Vor
ſchlag unter ihnen der Präſident Großfürſt Mich gel ſämmtliche
andere Großfürſten ſämmtliche Miniſter und Pobedonoszew Das
Gutachten der Majorität wurde dem Zaren vorgelegt der Vor
ſchlag des Kriegsminiſters Wanowski als Minoritäts Gutachten
ebeufalls Der Kaiſer ſchrieb darunter Jch ſtimme dem Mi
noritäts Gutachten bei und der Vorſchlag des Kriegsminiſters
Wanowski wurde Geſetz Es giebt ſo viele und triftige Gründe
für den Wunſch des Zaren den Zarewitſch ſo bald als möglich
vermählt zu ſehen daß es nicht nöthig iſt erſt auf ein Geſetz des
Zaren Paul zurückzugreifen welches Kaiſer Alexander III mit
einem Federſtrich beſeitigen kann

Was der letztere Satz beſagt iſt nach unſeren eigenen Jnfor

mationen zutreffend Wir finden dieſelben im Weſentlichen beſtätigt
in folgender Schilderung eines auswärtigen Blattes Ueber den
Umſtand daß der Throunfolger trotz ſeiner 26 Jahre und trotz
ſeiner Verlobung mit der Prinzeſſin Alix noch nicht verheirathet
iſt gehen in Petersburg die merkwürdigſten Gerüchte um die zwar
nicht zu kontroliren ſind aber überall geglaubt werden da in Ruß
land Alles für möglich gehalten wird Es iſt in Petersburg öffent
liches Geheimniß daß der Cäſarewitſch ſich nur auf den ausdrück
lichen ſtrengen Befehl ſeines Vaters mit der Prinzeſſin Alix
von Heſſen verlobt hat Der künftige Zar ſoll nämlich linker
Hand mit einer ſehr ſchönen polniſchen Täuzerin Names La
buska nach anderer Lesart Cſeszinska verheirathet ſein die ihm
zwei Kinder geſchenkt hat und die er ſehr liebt Er hat ihr am
Newskiproſpekt einen Palaſt gekauft und man kann ſagen daß er
mit der Geliebten zuſammen wohnte denn jede Nacht um zwei Uhr
hielt eine Troika vor dem Hauſe der Labuska das der Cäſarewitſch
immer erſt am Morgen verließ Als der Thronfolger aber nach
ſeiner Verlobung mit der Prinzeſſin Alix von Darmſtadt zurück
kehrte fand er die Geliebte nicht mehr vor Sie war auf
grheimnißvolle Weiſe verſchwunden Der Zar hatte ſie ge
zwungen die Stadt zu verlaſſen und zu ſchwören daß ſie den
Prinzen nicht mehr wiederſehen wolle Der ganz verzweifelte
Cäſarewitſch eilte zur Mutter warf ſich ihr zu Füßen und beſchwor
ſie ihm wenigſtens zu ſagen wo ſich die Labuska befinde Die
Kaiſerin konnte den Thränen ihres Sohnes nicht widerſtehen und
theilte ihm mit daß die Tänzerin nach Kiew geſchickt worden ſei
wo ſie ſich unter der Obhut des Gonvernenrs befinde Nun er
klärte der Thronfolger daß wenn die Labuska nicht frei nach
Petersburg zurückkehren würde er die Prinzeſſin Alix nicht
heirathen werde Um einen ungeheuren Skandal zu vermeiden
mußte man ihm ſeinen Willen thun Als die Nachricht von dieſen
Vorgängen zu den Ohren der Braut des Thronfolgers gelangte
entließ ſie ſofort den Protopresbyter Janyſchew der aus Peters
burg nach Darmſtadt gekommen war um die Prinzeſſin in den
Lehren der orthodoxen Religion zu unterrichten Der Protopres
byter der dieſer Tage in Petersburg eingetroffen iſt wurde ſofort
telegraphiſch zum Zaren berufen jedenfalls um über ſeine Miſſion
Bericht zu erſtatten Jn Folge dieſer Affäre ſoll es vor einigen
Wochen zwiſchen dem kranken Zaren und ſeinem Sohne in Livadia
zu einer ſehr heftigen Scene gekommen ſein da Alexander die ſo
fortige Verheirathung verlangte Nikolaus ſoll ſogar mit der Ab
dankung gedroht haben Durch dieſen Auftritt verſchlimmerte ſich
ſein Zuſtand ſo bedenklich daß man den Profeſſor Leyden zu
längerem Aufenthalt nach Livadia kommen ließ

Dieſe Schilderung klingt wie man zugeben wird höchſt
romantiſch aber es liegt nicht der mindeſte Grund vor ſie für
nicht wahr zu halten im Gegentheil ſprechen alle Umſtände ſoweit
ſie bisher bekannt geworden ſind dafür daß die polniſche Tänzerin
die Neigung des Thronfolgers noch in hohem Maße beſitzt

Es iſt vielleicht nicht überflüſſig darauf hinzuweiſen daß ſchöne
Polinnen im Laufe der letzten beiden Jahrhunderte am ruſſiſchen
Kaiſerhof wiederholt eine große Rolle geſpielt haben und der Vor
gang welcher ſich augenblicklich zwiſchen dem ruſſiſchen Thronfolger
und einer deutſchen Prinzeſſin abſpielt hat ein Gegenſtück in einem
Roman des erſten Jahrzehnts dieſes Jahrhunderts

Als Kaiſer Alexander welcher mit einer badiſchen Prin

zeſſin vermählt war gleichzeitig aber mit der wegen ihrer ſeltenen
Reize bekannten polniſchen Gräfin Potocka und ſpäter mit der
bildſchönen Polin Czetwertynska intime Berhältniſſe unterhielt
geſtorben war hätte nicht wie es thatſächlich geſchehen iſt ſein
Bruder Nikolans den Thron beſteigen müſſen ſondern der ältere
Bruder Konſtantin Mit dieſem hatte es aber folgende Bewandtniß
Schon mit 17 Jahren hatte er höchſt widerwillig eine Prinzeſſin von
Sachſen Koburg Saalfeld heirathen müſſen von der er ſich jedoch ſchon
nach einigen Jahren ohne formell geſchieden zu ſein dauernd treunte
Mit der Zeit verliebte er ſich mit dem Oberbefehle in Polen be
traut in die ſchöne Polin Johanna Antonowna Gräfin Grudna
Grudzinska nahm ſie zur Maitreſſe bat aber bald ſeinen
Bruder den damaligen Kaiſer Alexander ſich von ſeiner legitimen
Gattin Anna Fedorowna von Sachſen ſcheiden und Johanna
heirathen zu dürfen Der Kalſer ſtellte ihm vor daß ihn die Ver
mählung mit der polniſchen Katholikin den Thron koſten müſſe
der verliebte Cäſarewitſch erwiderte er habe keinen heißeren
Wunſch als ſein Thronfolgerecht an ſeinen jüngeren
Bruder Nikolaus abzutreten Die Gräfin ſelbſt gewann des
Kaiſers Achtung er ſah mit Freuden ihren günſtigen Einfluß auf
die brutale Natur Konſtantins und veranlaßte den heiligen Synod
am 1 April 1820 die Ehe mit der Cäſarewna zu ſcheiden ein
gleichzeitiges kaiſerliches Manifeſt welches dieſe Scheidung beſtätigte
und eine zweite Ehe erlaubte brachte die auf Konſtantin abzielende
Beſtimmung ſobald ein Mitglied des Kaiſerhauſes eine Ehe mit
Jemandem eingehe der keinem ſonveränen oder regierenden Hauſe
angehöre ſo könnte letztere Perſönlichkeit nie die Rechte eines Mit
gliedes der kaiſerlichen Familie erhalten und Kinder aus einer
ſolchen Ehe könnten uie den Thron beſteigen Konſtantin hatte
nur das Manifeſt abgewartet am 24 Mai bereits heirathete
er Johanna zur linken Hand ſein Bruder ſchenkte ihm die großen
Lowiczer Güter im Warſchauer Gouvernement und machte Johanna
mit ihrer eventuellen Nachkommenſchaft am 1 Auguſt 1820 zur
Fürſtin von Lowicz Jn Rußland betrachtete man die Heirath
des Thronfolgers mit der römiſchen Katholikin und Polin mit un
günſtigen Blicken während auch die Polen Johanna nicht jene
Achtung zollten die ſie durch ihr verſöhnendes Waſen durch ihre
echt weibliche Jntervention bei Konſtantin reichlich verdiente bald
tauchte das Gerücht auf Konſtantin habe dem Throne entſagt
Tyatſächlich ließ er ſich im Januar 1822 von ſeinem Bruder
Alexander und ſeiner Mutter der Kaiſerin Wittwe Maria Fedorowna
die Erlaubniß geben zu Nikolaus Gunſten zu vexzichten
er richtete an Alexander ein formelles Geſuch und erhielt PRlexanders

und der Mutter Zuſtimmung am 14 Februar aber trotz ſeiner
wiederholten Bitten wurde keine Staatsakte mit rechtsäftiger
Wirknug abgefaßt Sein Bruder Nikolaus ſelbſt erfuhr uichts
Alexander aber unterzeichnete ſchließlich am 28 Auguſt 182V ein

Manifeſt in dem er Nikolaus zum Thronfolger beſtimmte
daſſelbe blieb Staatsgeheimniß und wurde im Altare der Himmel
fahrtskirche zn Moskan deponirt Jm December 1825 ſtarb
Alexander Konſtantin ließ ſofort ſeinen Hofſtaat ſeinem Bruder
Nikolaus als Kaiſer huldigen und erklärte er habe auf die Krone
verzichtet nichts konnte ſeinen Willen erſchüttern Nikolaus hin
gegen der wie ſchon erwähnt die Vorfälle nicht kannte huldigte
Konſtantin Der edle Wettſtreit endete mit einem Manifeſte vom
25 December in dem Nikolaus ſeine Thronbeſteigumng

Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verboten

Nun für unſere Genoſſen haben wir immer ein paar
Mark übrig ſagte der Hagere und zog aus der Taſche ein
paar Silberſtücke die er dem begierig nach ihnen zugreifenden
Lude einhändigte Das mag für einige Tage hinreichen
Nun geh au Dein Werk gleich morgen hörſt Du Und
Vorſicht beim Kommen und Gehen die größte Vorſicht
Kommt nie vor Mitternacht über den Fluß Daß Jhr in
guter Zeit noch zurückkommt dafür ſorge ich ſchon

Er griff die Blendlaterne auf und winkte den Beiden
Leicht und elaſtiſch ſtieg er die Leiter hinauf in gleicher
Weiſe folgte ihm Emil der Rothhaarige kam bedächtiger
und vorſichtiger nach Jn der Altanluke angekommen ſchlang
der Amerikaner das Seil der Strickleiter um einen gewaltigen
Quader der aus dem Mauerwerk herausragte und ließ die
Leiter in die Tiefe ſinken Diesmal war es Lude der den
Anfang mit dem Hinabſteigen machte Wenige Minuten
ſpäter ſaßen ſie in dem Fiſchernachen anf dem ſie den
Fluß kreuzten und den ſie dann an ſeine frühere Stelle brachten
wo der Andere ihn wieder ſorgfältig an die Kette legte

Dann verſchwanden Beide in dem Dunkel der Nacht
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Wo war Grete geblieben
Paul Werkenthin dachte ihrer mit täglich ſchwerer und

kummervoller werdenden Herzen Er durchſtreifte in ſeiner
kurzen Mittagspauſe und nach Feierabend die Straßen und

er immer in der ſchwachen Hoffnung ſie
Auf das Meldeamt zu gehen fürchtete er der bloße Ge
danke daß er damit die Aufmerkſamkeit Anderer auf das
junge Mädchen lenken könne erſchreckte ihn

Jene Nacht die Grete in dem kleinen Gaſthofe zubrachte

ihre Augen zufallen wollten ſo erſchien das Schreckgeſpenſt
des Rothhaarigen deſſen Händen ſie kaum entgangen war
vor ihr und ſie fuhr empor zu neuem ängſtlichen Wachen

Was ſollte was konnte ſie thun
Sie erglühte in Dankbarkeit für Paul Werkenthin und

als ihre gehetzten und geſcheuchten Gedanken ſich endlich vondem Aungſtbilde des Unhold s der ſie bedroht hatte zu löſen

vermochten trat er in dieſer ſchlafloſen Nacht allein vor ihre
Seele Was in ihr vorging davon wußte dieſes junge
Mädchen nichts ſie fühlte nur daß der Schimpf der an ſie
herangetreten war und dem ſie ohne Paul s Dazwiſchenkunft
zum Opfer gefallen wäre ſich wie eine Scheidewand zwiſchen
ſie und Jeuen ſtellte Jhm zur Laſt fallen ſeiner Güte irgend
etwas verdanken zu müſſen erſchien ihr in dieſem Augen
blicke undenkbar und als der Morgen herannahte und es
in dem kleinen Gaſthofe anfing lebendig zu werden da war
ihr Entſchluß gefaßt Ehe Werkenthin kommen konnte um
wie er geſtern Abend tröſtend geſprochen mit ihr zu bereden
was nun werden ſolle wollte ſie den Gaſthof verlaſſen um
irgendwo wo nur eine Thür ihr und ihrer Arbeitsfreudig
keit ſich öffnen wollte unterzutauchen für alle diejenigen ſo
verſchiedenen Menſchen welche ſie in der letzten Zeit umgeben

hatten TDem Entſchluß folgte die That Sie hatte geſehen wie
Paul Werkenthin an geſtrigen Abende die geringe Gebühr
für die Herberge im Voraus entrichtete und ſie war darüber
erröthet So hielt ſie nichts mehr Sie kleidete ſich an und
ſchlüpfte aus dem Hanſe ohne etnen Biſſen gegeſſen zu haben
Sie wußte auch nicht woher das Geld für ein Brödchen zu
nehmen ſei Geld beſaß ſie nicht

Aber dennoch ſchrirt ſie unverzagt und muthig in
den Morgen hinein Wie wohl ihr die friſche Luft that
Die Sonne ſäumte alles ſo leuchtend ein warf zitternde
Strahlen auf die blanken Dächer und leate ganze ſchimmernde

Flächen über Weg und Steg Sie ſchritt auf dem Wege
nach Giebichenſtein ein ganzes Stück vor die Stadt hinaus
daun blieb ſie ſtehen und ſah auf die unter einem lichten
grauen Dunſtſchleier liegende große Stadt zurück Wie un
endlich ſich die Gebändemaſſen dehnten

Unter dieſen vielen Tauſenden von Dächern mußte es
doch eins geben das ſich ſchützend auch über ſie breitete

Muthvoll wanderte ſie der Stadt und dem Straßen
gewirr wieder zu aber als ſie wieder zwiſchen dem haſtenden
Getriebe in demſelben ſtand entfiel ihr auf s Neue der
Muth Sie ging in einen Laden in dem ein paar hellge
kleidete Mädchen plätteten und bat ſchüchteru um Arbeit
Man maß ſie mit ſpöttiſchen Blicken und meinte man ſei
froh ſelbſt Arbeit zu haben für eine Vierte reiche ſie nicht
aus Sie wanderte weiter und weiter Der Hunger ſtellte
ſich ein und noch mehr der Durſt Auf dem Gemüſemarkt
trat ſie an einige Stände heran hinter denen Frauen mit
gutmüthigen Geſichtern ſtanden und bot ſich an als was
immer man ſie verwenden wolle Eine Hökerin die ſie be
obachtet hatte rief ſie mit rauh frenndlichen Worten heran

Suchſt wohl Arbeit heh
Ja Madame
Wo biſt denn geweſen

Grete nannte ſchüchtern den Namen der Wäſcherin und
die Wohnung aber die Erinnerung welche der Name wieder
heraufbeſchwor ſetzte ihre Wangen in Flammen

Weshalb biſt denn da fort Mädchen
Darauf blieb das Mädchen die Antwort ſchuldig Was

ſollte ſie ſagen Jhre Augen füllten ſich mit Thränen und
ſahen die Hökerin mit ſtummer Bitte an

Aha meinte dieſe Faule Geſchichte was
Na dann gieb mir mal Dein Dienſtbuch

WoWie ein Schlag traf Gretens Glieder dieſe 7
hatte ſie nur ihre Gedanken gehabt ihre Papiere die
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Sohe 3 Freitagn De Fürſtin Lowicz verlor ihren Femahi am
Jnni 1831 an der Cholera ſie ſchnitt ihr Haar ab und legte

es ihm in den Sarg wie es fünfzig Jahre ſpäter die Fürſtin
Dolgoruki Alexanders II Geliebte und morganatiſche Frau gethan
hat und folgte ihm ſchon am 29 November 1831 nach die
letzte der Polinnen die bis hente die Herzen von Zaren und Groß
fürſten entzündet und beherrſcht haben

Ueber das Befinden des Zaren liegt folgende Meldung aus
Petersburg vom 24 er 10 Uhr früh vor Der Kaiſer ſchlief
in der Nacht einige Stunden Schläfrigkeit wurde nicht bemerkt
Appetit iſt vorhanden Ein anderes vom 24 er 8 Uhr Abends
datirtes Petersburger Telegramm beſagt Jm Laufe des Tages
zeigte ſich keine Schläfrigkeit Appetit und Selbſtgefühl ſind beſſer
das Oedem in den Füßen iſt etwas ſtärker Am Sonntag
nahm der Zar die heiligen Sakramente

Reber die ärztliche Behandlung werden folgende Mit
theilungen verbreitet Die Behandlung des Zaren liegt haupt
ſächlich in der Hand von Profeſſor Leyden welcher ſich an
dauernd des größten Vertrauens ſeines Patienten erfrent Der
berühmte Berliner Kliniker beſtimmt was unter den gegen
wärtigen Umſtänden das Wichtigſte iſt die Ernährungs
form über welche er folgende Verordnung getroffen hat Der

Kranke welcher unter einem fortwährenden brennenden Durſtgefühl
leidet erhält als Hauptnahrung Buttermilch Dieſelbe wird
ihm in folgender Weiſe ſervirt Vormittags 7 Uhr dann um
11 Uhr Nachmittags 4 Uhr und Abends 9 Uhr erhält der Zar
je eine Karaffe mit Liter dieſes Getränks Die um 9 Ühr
Abends ſervirte Karaffe dient für den Gebrauch während der Nacht
Jm Ganzen nimmt der Patient durchſchnittlich drei Liter Butter
milch täglich zu ſich Der Zar genießt die Buttermilch mit außer
ordentlichem Behagen da ſie ihm gegen die Qualen des Durſtes
erfolgreiche Hilfe leiſtet Er hat hierüber wiederholt ſeine Be
friedigung ausgeſprochen Feſte Nahrung nimmt er nur wenig zu
ſich hingegen wird eine Bouillon mit Eigelb öfter und gern von
dem Patienten genommen Wie bei allen Schwerkranken tritt auch
in dieſem Falle des Abends eine regelmäßige Verſchlimmerung des
Zuſtandes ein Für die Nacht ſind daher beſondere Vorbereitungen
getroffen es ſchlafen abwechſelnd zwei Aerzte in der unmittelbaren
Nähe des Krankenzimmers Am Morgen empfängt der Großfürſt
Thronfolger regelmäßig durch Profeſſor Leyden einen Bericht über
den zeitweiligen Zuſtand

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
welcher geſtern Abend im beſten Wohlſein in Liebenberg ein
getroffen iſt wird vorausſichtlich morgen Abend kurz nach 9 Uhr
auf der Wildparkſtation bezw im Neuen Palais wieder eintreffen
und am 26 d Nachmittags nach Blankenburg a H abreiſen
um der dort am Sonnabend den 27 Oktober ſtattfindenden Jagd
beizuwohnen

Ueber die letzte Unterredung des Kaiſers mit
dem Grafen Caprivi verbreitet das Wolff ſche Bureau folgende
Berliner Mittheilung der Köln Ztg Sicherem Vernehmen nach
hat die geſtrige Unterredung des Kaiſers mit dem Reichskanzler die
im Staatsminiſterium hervorgetretenen Meinungsverſchiedenheiten
über die Bekämpfung der Umſturzparteien zum Gegenſtande
gehabt Der Kaiſer habe dem Reichskanzler ſein volles Ver
trauen und zugleich das Einverſtänd niß mit den Anſchauungen
ausgedrückt welche Graf Caprivi von Anfang an in dieſer Frage
feſtgehalten habe Der Umſtand daß Wolff s Bureau die Nach
richt übernimmt deutet darauf hin daß regiernngsſeitig die Weiter
verbreitung gewünſcht wird Die Red

Die ſtimmführenden Miniſter der deutſchen
Bundesſtagaten werden an der morgen ſtattfindenden Bundes
rathsſitzung nahezu vollzählig theilnehmen Der Reichskanzler
wird den Vorſitz führen Am Abend findet beim Reichskanzler eine
größere Tafel ſtatt zu welcher Einladnugen vorzugsweiſe an die
Bundesrathsbevollmächtigten ergangen ſind

Die Eröffnung des Reichstags findet wie jetzt im
Reichsanz mitgetheilt wird am 15 November ſtatt

Bei den Beſprechungen der Miniſter der Einzel
ſtaaten werden ſo ſchreibt anſcheinend offiziös die Norddeutſche
außer den Maßregeln durch welche die Machtmittel der Regierung
gegen die Umſturzbeſtrebungen verſtärkt werden ſollen auch die
ganze parlamentariſche Lage der Finanzplan ſowie die
Frage erörtert werden welche Vorlage wieder oder zum erſten
Male dem Reichstage vorgelegt werden ſolle jedoch werden keine
Beſchlüſſe gefaßt ſondern es wird nur berathen werden Der Er
folg des Kampfes gegen die Umſturzbeſtrebungen ſoll nicht lediglich
durch ſtärkere Polizeimaßregeln ſondern weſentlich anf dem Re
formwege angeſtrebt werden Da das Reich keine eigenen Ver
waltungsorgane beſitzt iſt die Reichsregierung um ſich zu unter
richten auf die Verbindung mit den Einzelſtaaten angewieſen was
auch dem g 3 der Geſchäftsorduung des Bundesrathes entſpricht

General Kiazeiger r Halle und den Eaalkreßd
Der Entwurf der Vorlage welche nicht als Präſidialvorlage der Antrag Halle zurückgezogen werde
fondern als preußiſcher Antrag dem Bundesrathe vorgelegt
werden ſoll ſteht noch nicht feſt

Zur inneren Lage meldet die Köln Volksz welche
bisweilen gut unterrichtet iſt Graf Caprivi und Graf Enlen
burg könnten nicht mehr zuſammen im Amte verbleiben Je nach
der Ausgeſtaltung der antiſozialiſtiſchen Geſetzgebung dürfte Einer
wenigſtens ſeine Entlaſſung anbieten

Ein intereſſanter Prozeß wurde geſtern vor der Straf
kammer in Köln gegen den Verleger der Bismarck ſchen Weſt
dentſch Ztg Dr Kleſer und den Redakteur Neßler Nürnberg
verhandelt Sie ſind beſchuldigt in zwei Artikeln der Weſtdeutſch
den Staatsſekretär Frhrn v Marſchall durch den Vorwurf er
habe den Artikel gegen die vortragenden Räthe v Kiderlen
Wächter und v Holſtein im Kladderadatſch veranlaßt be
leidigt zu haben Der Vertheidiger erklärte den Wahrheitsbeweis
antreten zu wollen Nach langer bis Mittag dauernder Berathung
beſchloß der Gerichtshof folgende Zeugen vorzuladen Den Verleger
des Kladderadatſch Hofmann und Redakteur Polſtorf den
Kammergerichtsrath Fiſcher und Generalmajor Spitz Eugen Richter
den Reichskanzler Grafen Caprivi und den Staatsſekretär Frhr
v Marſchall Letzterer ſoll perſönlich in Köln die Anderen in
Berlin vernommen werden Eine neue Verhandlung wird am
20 November ſtattfinden

Die ſozialdemokratiſchen Führer Bebel und
Legien ſind am Montag auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage
in Frankfurt heftig aufeinander geſtoßen bei welcher Gelegenheit
Bebel ſeinem Gegner zurief Mephiſto ich kenne Dich eine
Wendung die der Vorſitzende Singer überhört zu haben behauptete
und die deshalb ungerügt blieb Die Urſache dieſer perſönlichen
Häkeleien liegt um einige Jahre zurück und iſt in der Gewerk
ſchaftsfrage zu ſuchen Die Berliner Führer beſorgen daß der
an der Spitze der Gewerkſchaftsbewegung ſtehende ehrgeizige Legien
ſich eine ſelbſtſtändige Poſition zu ſichern ſuche und ſie haben da
rum die Gewerkſchaftsbewegung als eine der politiſchen Partei
wenn nicht direkt ſchädliche ſo doch ſtörende Nebenſtrömung auf
das Heftigſte bekämpft Schon auf dem Kölner Tage rief
wie man ſich erinnern wird Bebel zur Wachſamkeit gegen die

ſozialdemokratiſchen Wadelſtrümpfler auf die ſich nicht geſcheut
einer Einladung des Freien Hochſtifts zu Frankfurt a M zur
Erörterung von Arbeiterfragen Folge zu leiſten und Auer
warnte vor den Leuten die ſich in Geſellſchaft von Profeſſoren
und Doktoren wohler zu fühlen ſchienen als unter den Genoſſen
Jetzt hat Bebel dem Kieler Gefährten gar die Abſicht in der Partei
die Mephiſtorolle zu ſpielen zuſchreiben wollen Vielleicht iſt auch
die freundliche Aufnahme welche die engliſchen Delegirten auf dem
Berliner internationalen Bergarbeitertage dem Genoſſen Legien im
Gegenſatz zu Singer zu Theil werden ließen auf die Verſchärfung
der Empfindlichkeit der alten Führer mit von Einfluß geweſen
Legien hat ſich vorbehalten auf den perſönlichen Ausfall Bebels
an anderer Stelle öffentlich in gebührender Weiſe zu antworten

Leipzig 24 Oktober Das Stadtverordneten
Kollegium beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung an Stelle des
bisher geltenden Gemeindewahlrechts das Dreiklaſſenwabl
ſyſtem einzuführen Der Beſchluß wurde mit 69 gegen
2 Stimmen gefaßt Die Ansſchußanträge Vierklaſſenſyſtem
waren vorher mit 43 gegen 28 Stimmen abgelehnt worden

Frankfurt a 24 Oktober Jn der heutigen Sitzun
des ſozialdemokratiſchen Parteitags kam es Mich
zwiſchen den badiſchen Genoſſen zu lebhaften Auseinanderſetzungen
und es wurde ſchließlich der Antrag angenommen dem Genoſſen
Rüdt von Parteiwegen die Mißbilligung für ſein Verhalten in
der Ordensfrage auszuſprechen Hieranf kam die vielbeſprochene
Angelegenheit der Abſtimmung einiger baieriſchen Abge
ordneten im baieriſchen Landtage zur Erörterung
Kunert begründet den Antrag Halle Nr 70 der die Feſtlegung
der prinzipiellen Stellung der Partei zu den Geſammtetats der
Landtage feſtſetzt und empfiehlt den Antrag 114 der folgender
maßen lantet Der Parteitag wolle erklären Es iſt
Pflicht der parlamentariſchen Vertreter der Partei wie im Reichs
tag ſo in den Landtagen Uebelſtände und Ungerechtigkeiten die in
dem Klaſſencharakter des Staates wurzeln der nur die politiſche
Organiſationsform für die Wahrung der Jntereſſen der herrſchen
den Klaſſen iſt mit aller Schärfe zu kritiſiren und zu bekämpfen u ſ w
Abgeordneter Vollmar ſtellte ſich auf den Standpunkt daß in
der fraglichen Angelegenheit die baieriſchen Genoſſen ſich mit ſeinem
Verhalten einverſtanden erklärt hätten worüber bereits ein ge
druckter Bericht vorliege Redner warf dem Genoſſen Kunert
Unwiſſenheit vor und wendete ſich alsdann in den denkbacr ſchärf
ſten Ausdrücken gegen die Norddeutſchen welche von den ſüddeutſchen
Verhältniſſen meiſtens nicht die blaſſe Ahnung hätten
Bebel erwiderte ſehr ausführlich und deducirte nicht Pollmar
ſolle angeklagt ſondern die Frage der Abſtimmung in den Einzel
landtagen ſolle prinzipiell zum Austrag gebracht werden Kraß
herausgeſagt fuhr Bebel fort bei Vollmar und Genoſſen handelt
es ſich nur um Bauern und Stimmenfang Kunert erklärt daß

26 Oktober Nr 2513
Vollmar s Hiebe gegen ihn wegen eines Artikels der Neuen Zeit
ſeien Lufthiebe da er Kunert nicht der Verfaſſer ſei Es folgten
noch heftige Auseinanderſetzungen zwiſchen Norddentſchen und
Grillenberger worauf die Sitzung geſchloſſen wurde

Frankreich
Paris 24 Oktober Es iſt das Gerücht verbreitet der

Abbruch der Verhandlungen mit der Regierung von Madagascar
ſtehe bevor Der Temps ſpricht nicht von dem Abbruch der
Verhandlungen Er meldet nur Le Myre de Vilers habe eine
Depeſche geſandt die wahrſcheinlich nur die erſten Berichte über
die Verhandlungen enthalte Der Miniſter des Auswärtigen
Hanotaux empfing ein Telegramm von Le Myre de Vilers aus
Tananarivo Es verlautet Le Myre de Vilers habe darin nur
ſeine Ankunft gemeldet

Großßbritannien
London 24 Oktober Dem Reuter ſchen Burean wird

ans Shanghai gemeldet dem Vernehmen nach habe die chine
ſiſche Flotte geſtern Wei hai Wai verlaſſen um die japaniſchen
Schiffe welche bei dem ſüdöſtlichen Vorgebirge kreuzen und die
Transportſchiffe zu überfallen ſuchen anzugreifen Aus offizieller
chineſiſcher Quelle verlautet bei Wiju hätte am 22 d Mts eine
Schlacht ſtattgefunden Die Japaner hätten ſich mit einem auf
3000 Todte und Verwundete geſchätzten Verluſte in der Richtung
auf Pingyang zirke Die Chineſen hätten ungefähr 4000
Mann verloren Aus Yokohama wird gemeldet Nach hier ein

etroffenen Nachrichten fand geſtern bei Port Arthur ein Gefechtſlatt zwiſchen den chineſiſchen Truppen und der japaniſchen Armee die

jüngſt Hiroshima mit bisher unbekanntem Ziel verlaſſen hatte
Wie dem Renter ſchen Bureau aus Chemulpo vom 19 d M
gemeldet wird ſoll eine zweite Streitmacht von Japanern und
Koreanern am 15 d M Söul verlaſſen und ſich nach Süden
gewandt haben um den Aufſtand der Tonghaks zu unter
drücken deren Unzufriedenheit und aufrühreriſche Propaganda eine
beſtändige Drohung für die japaniſchen Behörden bildeten Eine
große Zahl kranker japaniſcher Soldaten ſei von Pingyang nach
Chemulpo gebracht worden wo die ſanitären Einrichtungen eben
falls ſehr mangelhafte wären

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Se 5 er PrigSitzung am Freitag den 26 Oktober Vormittags 11 Uhr im
Kommiſſionszimmer des Rathskellergebändes

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 26 Oktober Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Formular für Ausbaubedingungen
oſtenanſchlag und Vertrag betr die Erbauung eines Wohn

hauſes für verheirathete Militärperſonen
Vergleich bez der Grundſtücke an der Ecke der großen Ulrich
und der Nikolaiſtraße
Abkommen bez des Trottoirs an der Univerſitätstreppe
Desgl bez eines Terrainſtreifens am Kaulenberge
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt
Erwerb von Land vom Grundſtück Mansfelderſtraße 14
Fluchtlinienfeſtſetzung für die um die St Stephanus Kirche pro
jektirten Straßen

9 Ausbaubedingungen für dieſelben

Auszeichnnng Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erſahren iſt
unſerem Stadtoberhaupte Herrn Oberbürgermeiſter Staude der
Kronen Orden III Klaſſe verliehen worden Wir freuen uns unſern
Leſern dieſe Mittheilung machen zu können trifft die Auszeichnung und
Anerkennung doch einen Mann der während ſeiner bisherigen hieſigen
Amtsthätigkeit ſtets ſeinen Stolz darin geſucht das Gemeinwohl von
Halle in jeder Weiſe zu fördern und dem Namen der alten Salzſtadt
nach außen hin immer mehr Achtung zu verſchaffen

Ritter der Ehrenlegion Nach einer Meldung aus Paris
beſuchte vorgeſtern der Präſident der Republik Caſimir Perrier
das Jnſtitut Paſteur s und beglückwünſchte den Doktor NRoux zur
Entdeckung der Serumtherapie und ernannte ihn unter Ueber
reichung des Ritterkreuzes zum Commandeur der Ehrenlegion Doktor
Roux ſchrieb das Hauptverdienſt um die Entdeckung des Diphtherie
ſerums den deutſchen Kollegen Loeffler und Behring Profeſſor
in Halle zu Der Präſident deutete die Abſicht an dieſen Männern
die gleiche Auszeichnung zu verleihen

Die MNeumarktgemeinde hielt geſtern in den Kaiſerſälen
einen Familienagbend ab Derſelbe war ſehr gut beſucht Das
Programm wies 2 Theile auf Jm n W Oberlehrer
Dr Ulrich einen Vortrag über den ungerechten Mammon während
ſeitens der Anweſenden ein kirchliches und ein vaterländiſches Lied ge
ſungen wurde Das Hauptintereſſe war dem zweiten Theile gewidmet
Hier kam zum Vortrag Königin Louiſe Dichtung von Johanne
Siedler ein Cyklus von 183 durch Deklamation verbundenen Ge
ſängen für 8ſtimmigen Chor 2 Soprane und Alt Soli und Piano

W

wenigen die ſie beſaß befanden ſich ja noch bei der Waſch
frau was ſollte nun werden

Langſam wie verſtört wandte ſie ſich ab Sie hörte
noch wie von den Lippen der Hökerin die Worte ihr nach
tönten Nee ſollte rs denn glauben ſo jung und
doch ſchon ne Abgefeimte die ſie aus ihrer Stelle rans
werfen aber Grete hörte gar nicht einmal ſonder
lich auf dieſe Worte ein wortloſes Entſetzen hatte ſie er
faßt Was ſollte ſie nun beginnen

Und die Stunden gingen Sie irrte immer noch umher
mit einem bleiernen Gefühl in den wmüden Beinen mit
pochenden Schläfen und hoffnungsloſem Blick Ohne Heimathohne Obdach was lag an ren armſeligen Leben

Als die erſten Schatten der Dämmerung herabfielen
es ihre Verzweiflung Wohin wohin Und da ſprach
es in ihr ganz leiſe wie ſcheu und ängſtlich zuerſt dann
immer lauter und dringender Hinaus aus dieſem Leben
in dem dir kein Plätzchen bereitet iſt wo du in Ruhe ſchaffen
und wirken kannſt Und dieſe Sprache drinnen in der Bruſt
wurde immer mächtiger Jhr müder Körper ſehnte ſich wie
ihr müder Geiſt nach Ruhe

Die Saale Wie oft hatte ſie an dem grünen Strande
des an ſo manchem alten Ritterſitz vorübereilenden Fluſſes
geſeſſen Zweiglein hineingeworfen und ſich daran ergötzt
wenn die Wellen ſie ſchnell und tanzend entführten Jn dem
tiefen Bette des breiten Fluſſes war die Ruhe die ſie er
ſehnte troſtlos und armſelig und allein wie ſie war

Jhr Fuß wandte ſich Sie ſchritt jenen Straßen und
Gaſſen wieder entgegen die ſich zur Saale hinunterſenken
Es war Abend geworden nnd die Nacht nicht mehr fern
Jmmer wilder ward das Verlangen mit einem Sprunge
in das aufklatſchende Waſſer allem ein Ende zu bereiten
Schneller ſchoben ſich die todmüden Füße dem erſehnten Ziele zu

Da ſchrak ſie plötzlich per Aus einem Grund
icke vor deſſen Hausthür die dunkelrothe Laterne auzeigte

daß hier eine Herberge und eine Kneipe zugleich ſei ſchallten
heiſere laute Stimmen Waren es ihre erregten Sinne oder
klang aus dem Widerſtreit der Stimmen wirklich die freche
grelle des Rothhaarigen heraus den ſie mehr fürchtete als
den Tod

Sie war nicht mehr fähig zu entdecken ob ihr Ohr ſie
getäuſcht habe oder nicht Sie floh zurück in eine andere
Gaſſe hinein Hier war alles ſtill und menſchenleer Hier
und da eine offene Hausthür mit dunklem oder nur ganz
ſchwach erhelltem Flur kleine Häuſer deren Fenſter zumeiſt
mit dichten Vorhängen verhüllt waren

Auf eins derſelben taumelte Grete zu Ein paar Stufen
führten zur offenen Hausthür empor Ein an der Treppe
im Hausflur angebrachtes Oellämpchen warf auf den Flur
und die Treppe nur ein ſchwaches Licht

Ausruhen nur eine Sekunde ausruhen
Sie taſtete ſich die Stufen zur Thür hinauf und ſchlich

ſich in den Flur Auf der unterſten Treppenſtufe
kauerte ſie ſich nieder und legte die hämmernden Schläfe in
die Hände Funken tanzten ihr vor den Augen ein Sauſenund Brauſen in ihren Dren wortlos ſank Grete ohnmächtig

zuſammen m
Die zehnte Abendſtunde hatte einen heftig einſetzenden

Regen gebracht und die Straßen ſchnell von Menſchen ge
ſäubert Nur wenige eilige Paſſanten huſchten unter ihren
Regenſchirmen über das glatte ſchlüpfrige Trottoir

Unter dieſen ſtrebte euch eine hochaufgeſchürzte Frauens
perſon der Gaſſe zu Ein Hut mit wallender Feder ſaß
keck auf dem üppigen blonden Haar Der Schein des Lämp
W in dem Flur den ſie jetzt betritt zeigt uns ihre Zuge

ir kennen das Geſicht wie das gräulich ſchimmernde Ge
wand Es iſt jene Perſon welcher der Jargon ihrer Welt
den Beinamen der grauen Helene gegeben hat

Sie ſtutzt bei der regungsloſen G

W

lt da vor ihr auf l Handtuch

der Treppe Sie rührt ſie an und biegt das Geſicht der
Ohnmächtigen in den Lichtkreis Blaß iſt das feingeformte
Geſichtchen die Hand die das Mädchen ſoeben ergreift iſt
kalt und feucht

Gewiß dieſe Tochter des Laſters dort iſt eine Verworfene
Längſt kennt ſie die Scham nicht mehr und diejenigen mit
denen ſie verkehrt gleichen ihr an Zügelloſigkeit und Frech
heit Und doch iſt noch ein Funken in dem für alles Menſchen
würdige abgeſtorbenen Herzen dieſer Dirne geblieben der
Pri des Mitleids Und das rührt und regt ſich beim

nblick der Regungsloſen
Frau Wollrabe

Oben ertönt Thürengeklapper und eine megärenhaft aus
ſehende Frau erſcheint oben auf der Treppe

Sind Sie s ſchon Leueken
Ja Frau Wollrabe kommen Sie doch mal geſchwind

n u liegt n ohnmächtiges Mädchen auf der Treppe
Was
Ja ſehen Sie doch hier Holen Sie doch Licht

Aber die Neugierde der alten Frau iſt doch größer als
das Mitleid Sie ſteht ſchon neben der Regungsloſen und
muſtert die Arme mit kritiſchen Blicken

Wie mag die denn hier reingerathen ſein
Das weiß ich nicht ruft das blonde Mädchen Aber

ſo können wir ſie doch nicht liegen laſſen Jch nehme ſie mit
in meine Stube

Abwarten ſagt die Frau Erſt will ich mir den
fremden Vogel hier bei Licht beſchauen

Sie nimmt die Lampe und beleuchtet nun die Liegende
Junges Blut murmelt ſie während ihr Blick zugleich

einen habgierigen Ausdruck gewinnt Wer weiß wer die
rumgeſcheucht hat ohnmächtig iſt ſie das wollen wir

bald haben Leneken ſpringen Sie doch mal rauf in meine
Küche und holen Sie die Eſſigflaſche runter Und n

Fortſ folgt
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Nr 252 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Oktober Seite 8
die Darſtellenden den Dank der Anweſenden verdient dem

enn auch reichlich Ausdruck gegeben wurde Die Partie der Königin
Frſf ſang Frl en den begleitenden Text ſprach Herr Paſtor

elius aus Merſeburg die Pianofortebegleitung hatte Herr Kantor
Dönicke übernommen während die Chorgeſänge etwa 30 Damen
ausführten Von letzteren fanden großen Beifall das Erntefeſt Louiſe
und ihre Söhne Klage und Troſt Chor und Engelterzett Vielfach
wurde der Wunſch ausgeſprochen dieſes Lebensbild öfter aufgeführt

ſehen was es auch in vollem Maße verdient Das Schlußwort
tte Herr Domprediger Lie Lang Mit einem gemeinſamen Ge

ange ſchloß der Familienabend ab
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche

Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat Herrn Regierungs
rath Profeſſor Dr Mach in Prag als Adjunkten für Oeſterreich und

Geheimen Regierungsrath Profeſſor Dr Ferdinand Cohn in
t als Adjunkten für Schleſien auf weitere zehn Jahre wieder

ewählt
K Die hieſige Wesleyaniſche Gemeinſchaft feiert am nächſten

Sonntag Nachmittag 3 Uhr in ihrem Verſammlungslokale Harz 11
ihr Miſſionsfeſt welches Herr Prediger Wieſenauer aus Magdeburg
durch eine Predigt einleiten wird Gäſte hierzu ſind willkommen

Vorſicht Das Sitzen auf ſteinernen Bänken Schwellen
Treppenſtufen c bei jetziger Jahreszeit hat große Gefahren bei
Kindern und Erwachſenen zur Folge Darm und Magenkatarrh
Brechruhr Unterleibsentzündung rheumatiſches Fieber u ſ w können
durch kurzes Verweilen auf einem ſolchen Steinſitz hervorgerufen
werden

Herbſtmarkt Bei ziemlich günſtigem Wetter hat heute der
diesjährige Herbſtmarkt begonnen Leider mußte derſelbe eine Be
ſchränkung erfahren indem infolge Ausbruchs der Maul und Klauen
ſeuche auf einem Gehöft in der Feldſtraße der Vieh und Pferdemarkt
unterſagt worden iſt Auf dem ſonſtigen Markte wird wie früher für

dermann genügend geboten Die liebe Jugend findet ein halbesd Carouſſels duftende Butter und Schmalzkuchen Bäckereien
ahireiche Konditoreien und ähnliches Herz und Magen Erquickendes

S die Hausfrau ſorgen ganze Reihen von Porzellan irdenen und
o

vom von Karl Bohm Mit der Vorführung dieſes Werkes

denn

lzgeſchirren zur Ergänzung des Haushalts Handelsleute mit Bändern
pitzen Knöpfen c bieten Gelegenheit zum Einkauf Hoffentlich ent

wickelt ſich das Geſchäft derartig daß die Marktintereſſenten ihre
Rechnung finden

Hochwaſſer Die Saale iſt in den letzten Tagen erheblich ge
ſtiegen und dürfte bei weiterer Zunahme des Waſſerſtandes anſehrigen Stellen ihre Ufer demnächſt überfluthen Jm Gebiet der
Rebenflüſſe ſind bereits an verſchiedenen Stellen die Auen unter Waſſer

eſetztbe Reviſion des Urtheils Die beiden hier in Haft befindlichen
Arbeiter John und Dauer aus Schkeuditz welche bekanntlich wegen
Mordes des alten Kaſſenwärters im Gewerkſchaftshauſe zu Eisleben
zum Tode verurtheilt worden ſind haben dagegen friſt und form
gerecht die Reviſion beim Reichsgericht beantragt Wie bereits er
wähnt hat der ebenfalls in der letzten Schwurgerichtsperiode wegen
Luſtmordes in 2 Fällen und Mordverſuches in 2 Fällen zum Tode
und 15 Jahren Zuchthaus verurtheilte Arbeiter Wilhelm Wetzeſtein
gegen das Urtheil die Reviſion beim Reichsgericht nicht beantragt
Trotzdem er darauf aufmerkſam gemacht worden iſt hat er die Friſt
verſtreichen laſſen Man ſollte daraus ſchließen daß Wetzeſtein ſeine
Sache für verloren anſieht dem iſt jedoch nicht ſo Nach wie vor
bleibt er dabei daß er unſchuldig iſt und man einen Unſchuldigen nicht
verurtheilen könne Jm Uebrigen zeigt er keinerlei Erregung über ſeine
höchſt prekäre Lage er ißt und trinkt mit großem Appetit iſt aber
fonſt ſchweigſam

Stadttheater Aus allen theaterbeſuchenden Kreiſen unſerer
Nachbarſtädte iſt die Theaterleitung erſucht worden wieder einmal eine
Oper als Fremdenvorſtellung zu geben Dieſem Erſuchen
wird entſprochen und geht am Sonntag Nachmittag Webers ro
mantiſche Oper Der Freiſchütz in Scene Am Sonntag Abend
erſcheint erſtmalig Mad ame Sans Géne auf dem Spielplan Mit
Rückſicht auf die Fertigſtellung der neuen Damentoiletten iſt dieſe Auf
führung vom Sonnabend auf Sonntag verſchoben

Rational Theater Jn Folge techniſcher Schwierigkeiten wird
heute die beliebte Geſangspoſſe Klein Geld nochmals gegeben
während morgen Freitag das Arronge ſche Luſtſpiel Haus Lonei
n Scene geht Die Neiten ſche Bearbeitung der Unglücklichen
don Kotzebue gelangt erſt im Laufe der nächſten Woche eingetretener
Hinderniſſe wegen zur Darſtellung

2 J den Kaiferſälen treten vom heutigen Donnerſtag außer
dem beliebt gewordenen Sirenen Enſemble mit der Miniatur
Sängerin Tilly Proska auch der Blitzmenſch Mr Manuel Wood
ſon die drei Keziahs Produktionen an Silberleitern und der
Violinvirtuoſe Herr Lippert auf es iſt alſo für Abwechſelung reich
lich geſorgt

Goldener Hirſch Wir wollen nicht unterlaſſen noch einmal
auf die im Goldenen Hirſch gegenwärtig ſtattfindenden Concerte des
Kärnthner Vocal Quintetts Theo Zipper und der Hauskapelle
hinzuweiſen der Beſuch iſt jedermann zu empfehlen

a Eine dunkle Sache Zu dem unter dieſer Spitzmarke ge
meldeten Vorfall wonach vor einigen Tagen ein junger Mann im

eſſgen Diakoniſſenhauſe todt eingeliefert wurde wird uns aus ſicherer
uelle Folgendes mitgetheilt Der Vorgang hat ſich in der Grabauchen Atumſniumfabri zu Trotha abgeſpielt und zwar zwiſchen dem

19 jährigen Arbeiter Walter aus Dölau und dem Arbeiter Arndt
aus Trotha Während der Vesperpauſe befanden ſich beide mit den
anderen dort beſchäftigten Arbeitern in einem größeren Raume Walter
neckte Arndt dadurch daß er ihm ein in ſeinem Rockärmel befindliches
Loch mit dem Finger vergrößerte was ſich dieſer verbat Walter ver
ſuchte dies jedoch nochmals und gerieth infolgedeſſen mit Arndt ins
Handgemenge wobei Arndt unten zu liegen kam Jn ſeiner Aufregung
ergriff Arndt dem das ganze Geſicht zerkratzt war feinen Holzpantoffel
und ſchlug Walter auf den Kopf worauf dieſer von ihm abließ Kurz
nach dieſem Vorgange ſtellten ſich bei Walter Kopfſchmerzen ein wes
halb ſich derſelbe nach Hauſe begab Unterwegs ſcheint er ſich jedoch
anders beſonnen zu haben denn er wurde auf dem Wege nach Halle
in der Nähe des Waldkaters bewußtlos aufgehoben und nach dem
Diakoniſſenhauſe geſchafft woſelbſt er jedoch bereits als Leiche ankam

br Kleiner Brand Jn der vergangenen Nacht gegen 12 Uhr
ar in der parterre gelegenen Trockenſtube des Weißgerbers

e 29 ein kleiner Brand entſtanden welcher nach kurzer Zeit durchd See de gelöſcht werden konnte

Aus dem Vereinunsleben
Der Guſtav Adolf Frauenverein hielt geſtern ſeine GeneralverſSu Aerg ab Der Vorſitzende Herr Sup Prof D Foerſter

ob hervor daß auch in dieſem Jahre der große Guſtav Adolf
ntralverein dieſer populärſte unter den Vereinigungen welche ihre

Kräfte in den Dienſt der Kirche ſtellen erfreuliche Reſultate auf
uweiſen habe In mehr als einer Beziehung ſei das laufende Jahr

r den Verein ein Jubeljahr ſo habe auch der Provinzialverein vor
Kurzem die Feier ſeines 50 jährigen Beſtehens begangen und am
9 December ſtehe die dritte Säkular Feier des Geburtstages des
großen Schwedenkönigs bevor deſſen Name der Verein führe in
dankender Anerkenuung der Thatſache daß Guſtav Adolf für den
Proteſtantismus in Deutſchland eingetreten ſei als keiner helfen wollte
und konnte und ſo den evangeliſchen Glauben nach ſeiner ſchwerſten
Niederlage in unſerem Vaterlande vor dem völligen Verſchwinden be
wahrt habe Auch der hieſige Frauenverein hat im abgelaufenen Jahre
rüſtig weiter gearbeitet Einſchließlich eines Beſtandes von 261 Mk
91 Pf haben ſich ſeine Einnahmen auf 1507 Mk 56 Pf geſtellt

mm

Reinwoll Diagonal Bee 400
in den neuesten Farbentönen

wovon u a 228 Mk 65 Pf gegen 344 Mk 60 Pf durch Sammel
bücher 624 Mk 25 Pf gegen 577 Mk durch die Sammlungen der
Vorftaudsdamen 14 Mk durch die Groſchen Sammlung 261 Mk
durch Extragaben 100 Mk als Beitrag der Jentzſch ſchen Kinder
bewahranſtalt eingegangen ſind Nach Abzug der Ausgaben für den
Nähverein in Höhe von 347 Mk 50 Pf ſowie der Verwaltungs
ausgaben verblieben 1147 Mk 16 Pf Von dieſer Summe wurden
940 Mk in 18 verſchiedenen Raten zur Unterſtützung bedürftiger Ge
meinden in der Diaspora bewilligt

Der Nnuder Club Neptun welcher nächſtes Jahr auf ſein
15 jähriges Beſtehen zurückblicken kann veranſtaltet am nächſten
Sonntag Abend zum Schluß ſeiner diesjährigen Ruder Saiſon im
Sei des Paradies mit ſeinen Freunden und Bekannten eine Feſt
ichkeit

Aus der Umgebung
s Salzmünde 24 Oktober Lebensgefährlicher Sturz

Auf dem Rittergute Beeſenſtedt welches vor Kurzem von einem ſchweren
Brandunglück betroffen wurde iſt man gegenwärtig mit dem Nieder
legen der ſtehen gebliebenen Gebäudetheile beſchäftigt Dabei ſtürzte
heute früh der Zimmermann Schmidt aus Neehauſen als er einen
Balken aus ſeinem Lager im Mauerwerk löſen wollte mit der von
letzterem abgleitenden Picke aus der Höhe zweier Etagen in den Garten
hinab und zum Unglück auf dort lagernde Schlackenſteine Schwer
verletzt und bewußtlos wurde Schmidt aufgefunden Bei der ärztlichen
Unterſuchung ergab ſich außer geringfügigeren Verletzungen ein Bruch
der Wirbelſäule Erſt ſpäter kehrte dem Manne das Bewußtſein
zurück Er wurde in die Klinik zu Halle eingeliefert

Braſchwitz 24 Oktober Einweihung des Schulge
bäudes Am Sonntag wurde das hier errichtete neue Schulge
bäude durch Herrn Paſtor Bode aus Mötzlich eingeweiht Das recht
anſprechende vom Zimmermeiſter Liebner in Niemberg errichtete Ge
bäude enthält eine ſehr geräumige und zweckmäßig angelegte Wohnung
für den Lehrer ſowie ein ſchönes ſtill gelegenes Lehrzimmer

Merſeburg 24 Oktober Ernennung Der Gerichts
Aſſeſſor Schlenther iſt als Syndikus und Vertreter des General
Direktors bei der Verwaltung der Provinzial Städte Feuerſocietät hier
ſelbſt angeſtellt worden

D Peißßen 24 Oktober Ein Rübenmonſtrum Vom
Oekonomen Herrn Sch wurde heute eine Futterrübe nach dem hieſigen
Gaſthauſe gebrocht welche wie ſie gewachſen iſt mit dem Kraut 23
Pfund und ohne dieſes 17 Pfund wiegt Sie hat im Durchmeſſer
23 Centim und iſt 40 Centim lang

Lauchſtädt 24 Oktober Eine Brandſtifterin Vor
etwa vier Wochen wurde in einem Hauſe der Parkſtraße hierſelbſt
innerhalb einer halben Stunde zweimal Brandſtifung feſtgeſtellt Der
Verdacht die Brände verurſacht zu haben fiel fofort auf die 15jährige
Hedwig E von hier Nachdem dieſe vor 14 Tagen bei dem Guts
beſitzer Schröder in Scholterey eine Dienſtſtelle angenommen ver
brannte am 16 d M ein im Wohnhauſe Schröders aufgeſtelltes
Geſindebett und am 17 M wurde Schröders mit großen Getreide
vorräthen gefüllte Scheune durch Feuer zerſtört Daraufhin iſt die
E verhaftet worden und hat dem vernehmenden Richter auch alle
vier Brandſtiftungen als von ihr herrührend zugeſtanden

Eisleben 24 Oktober Feuer Am Montag Abend nach
9 Uhr entſtand im Laden des Kaufmanns Walther Simon am Markt
ein Feuer welches das Waarenlager zum großen Theile vernichtete
Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers konnte bis jetzt Beſtimmtes
nicht ermittet werden

th Mansfeld 24 Oktober Wahl An Stelle des in den
Ruheſtand getretenen Stadtkämmerers Fritſch hier wurde in geſtriger
Stadtverordnetenverſammlung der Sohn deſſelben Herr Max Fritſch
zum Nachfolger ſeines Vaters gewählt

th Helbra 24 Oktober Ausſtellung Die vom hieſigen
Kaninchenzüchterverein veranſtaltete Kaninchenausſtellung ſtellte in etwa
100 Käfigen 270 Kaninchen aus

th Leimbach 24 Oktober Kirchliche Wahlen Jagd
glüſck Geſtern wurden hier die kirchlichen Wahlen vorgenommen
In den Kirchenrath wurden gewählt die Herren Oberſteiger Huth
Rentier Hohmann und Bahnmeiſter Habermann in die kirch
liche Gemeindevertretung die Herren A Litzenberg R Dann
roth H Pangert P Kunze Thierbach H Hetſch R
Funke C Oppermann und H Brandt Herr Gärtner Ra
decke erlegte heute in ſeinem Garten einen ſehr ſchönen Edelmarder
der eine Länge von 74 Centim hatte

Weißfenfels 24 Oktober Stadtverordneter Mundt
Abermals hat unſer Stadtverordneten Kolleginm ein Mitglied durch
den Tod verloren Nach langem Leiden wurde geſtern zur ewigen
Ruhe entboten der Holzhändler und Stadtverordnete Bernhard
Mundt Durch ſein beſonnenes geſundes Urtheil hatte er ſich
einen ehrenvollen Platz im Rathe durch ſein liebenswürdig beſchei
denes Weſen die Freundſchaft ſeiner Kollegen erworben

K Delitzſch 24 Oktober Durch einen Schuß verletzt
Heute Nachmittag nahmen der Schneider Märker und der Nagel
ſchmied Holland am israelitiſchen Kirchhof mit einem Piſtol Schieß
übungen vor Dabei jagte Märker durch Unvorſichtigkeit dem Holland
eine Kugel in den Unterleib Die Verwundung iſt nach Ausſage des
Arztes eine ſchwere Holland mußte in das Krankenhbaus übergeführt
werden Das Piſtol und eine Schachtel Munition wurden konfiszirt

Eilenburg 24 Oktober Leichenfund Am Sonntag
Morgen wurde in der Feldflur bei Pehritzſch ein unbekannter jun
ger Mann erſchoſſen aufgefunden Da man noch ſchwache Lebens
h gewahrte ſo wurde derſelbe nach dem Krankenhauſe zu Teicha
gebracht

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 Oktober Der Fleiſcher Richard Hering und Luiſe Hellge Pettſtädt
Der Handlungsgehilfe Adolf Balſam und Klara Hartig Leipzig Der

Kaufmann Friedrich Aßmus und Wilhelmine Buhlert Halle und Dahlen
burg

Eheſchließungen
24 Oktober Der Bäcker Emil Müller und Anna Albrecht Leipzig und

Glauchaerſtraße 38 Der Eifendreher Wilhelm Kräbel und Martha Dalchau
Remſcheid und Merſeburgerſtraße 25 Der Schloſſer Ernſt Berger und
Auguſte Herwig Bauhof s und Wilhelmſtraße 21 Der Schneider Eduard
Neugebauer und Erneſtine Stierwaldt Zwingerſtraße 29 und Glauchaer
ſtraße 67

Geboren
24 Oktober Dem Schneider Gottfried Reinsdorf ein S Edmund Willy

Otto Spitze 29 Dem Zimmermann Wilhelm Reinhardt ein S Willy
Kurt Jar 34 Dem Handarbeiter Friedrich Kopp eine T Jda Schmied
ſtraße 27 Dem Schriftſetzer Paul Röder ein S Karl Paul Fritz Breite

27 Dem Cigarrenhändler Jacob Heiſe ein S Friedrich Wilhelm
ernburgerſtraße 16 Dem Fleiſcher Wilhelm Scharf eine T Anna Thereſe

Erna Magdeburgerſtraße 3 Dem Barbier und Friſeur Emil Schüler ein
S Eduard Emil Konrad Lindenſtraße 47

Geſtorben
24 Oktober Der Maurer Friedrich Walter 20 Diakoniſſenhaus

Kirchliche Nachrichten
Domkirchenchor Freitag Abends 8 Uhr Probe Die Mitglieder werden

gebeten recht zahlreich zu erſcheinen Der Vorſtand
Synagogen Gemeinde Freitag den 26 Oktober Nachm 5 Uhr

TWerbst und Winter Neuheiten in

Reimnwoll Kleider Stoften

orm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Nachm 5 Uhr Morgens
62/ Uhr

Reinwoll Cheviot e
in den neuesten Farbentönen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Vom Zaren Die Hochzeit des Thron
folgors aufgeſchoben

ca Berlin 25 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die letzten aus
Livadia hier eingetroffenen Nachrichten über das Befinden des
Zaren lauten ungünſtiger Der Zar iſt von den Aerzten dahin
iuformirt worden daß keine Rettung möglich ſei Der Zar nahm
dieſe Eröffnung muthig entgegen und ſagte uur es ſei traurig
daß ein Mann in ſeinem Alter ſchon ſterben müſſe Das in
London erſcheinende Britiſh Medical Journal erklärt die in den
letzten Tagen eingetretene Beſſerung damit daß Waſſer Ab
zapfungen gemacht worden ſeien infolge deren der Zar Er
leichterung verſpürte Es werde jetzt eine Operation vorbereitet
und zwar ſoll eine Oeffnung der Bruſthöhle vorgenommen
werden um das darin anugeſammelte Waſſer auszupumpen und
auf dieſe Weiſe eine Erleichterung der Athemnoth herbeizuführen
und die Herzthätigkett zu heben Die Krankheit ſelbſt wird da
durch nicht tangirt Alle Mittheilungen der Zar leide au Krebs
oder daß die Krankheit ihren Urſprung in den bei der
Kataſtrophe von Borki erlittenen Verletzungen habe ſind grund
los es ſteht vielmehr feſt daß man es lediglich mit der
Bright ſchen Nierenkrankhett zu thun hat Man hatte
urſprünglich gehofft die Kataſtrophe noch um einige Jahre hinaus
ziehen zu können doch iſt man ſich jetzt klar darüber daß es ſich
nur noch um Tage im günſtigſten Falle um Wochen handeln kann

Was uun die Taufe und Vermählung der Prinzeſſin
Alix anubelangt ſo bringt der offiziöſe Telegraph welcher beide
feierliche Handlungen auf den geſtrigen Tag Mittwoch verlegt
hatte bis heute keinerlei bezügliche Nachricht man wird alſo wohl
annehmen dürfen daß die Taufe und ſomit auch die Vermählung
nicht ſtattgefunden hat Jn Beſtätigung dieſer Annahme bringt
der Lokalanz ein Telegramm aus Darmſtadt wonach
Prinzeſſin Alix ſich weigere ihrem Glauben zu fluchen und daß
ſie ohne dieſen Fluch ſeitens der ruſſiſchen Kirche als Rechtgläubige
nicht angeſehen werden könne Der Zar ſuche zu vermitteln in
Folge deſſen eine Hinausſchiebung der Hochzeit ſich von
ſelbſt ergeben habe Alle Anzeichen deuten darauf hin daß es in
nächſter Zeit zu einer Hochzeit nicht kommen dürfte möglich iſt es

ja freilich immerhin wenn auch wenig wahrſcheinlich Vergleiche
noch den Artikel an der Spitze der vorliegenden Nummer Die Red

ca Berlin 25 Oktober 10 Uhr 47 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Betreffs der Ver
mählung der Prinzeſſin Alir ſind hier Nachrichten eingetroffen
wonach man glaube es habe geſtern die Ceremonie des Ring
wechſels die ſonſt mit der kirchlichen Trauung verbundene von
dieſer jedoch auch trennbar iſt ſtattgefunden Dieſe ſogenannte
kirchliche Verlobung durch Prieſterhand nach orthodoxem Ritus
macht dieſelbe bindend und unauflöslich Von anderer Seite wird

dieſer Meldung widerſprochen da der Uebertritt der Prinzeſſin auch
für dieſe Ceremonie erforderlich jedoch bisher noch nicht erfolgt

ſei Das Befinden des Zaren hat ſich verſchlimmert Es ver
lautet ein franzöſiſcher Chirurg ſowie der Profeſſor
Grube aus Charkow ſollten nach Livadia berufen
werden Die Zarin leidet an einer Kehlkopfkrankheit
ihr Zuſtand iſt ſo ſchlimm daß ſie nicht ohne Unterſtützung gehen
kann Deines bisher preußiſcher Militärbevollmächtigter bei
der Botſchaft in Wien iſt zum Erzieher und Gouverneur der
kaiſerlichen Prinzen deſignirt Jm Hörſaal der mediziniſchen
Geſellſchaft hatten ſich geſtern Abend viele Zuhörer eingefunden
in der Annahme Profeſſor Virchow werde perſönlich auf die
Angriffe antworten die Profeſſor Behring in der Zukunft
gegen ihn gerichtet hat Virchow ſandte indeſſen eine ſchriftliche
Erklärung daß er auf die Entdeckung des Heilſerums
niemals Anſpruch erhoben habe und das auch künftighin nicht thun
werde

Wien 25 Oktober 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Petersburg
ſind hier Nachrichten eingegaugen wonach dortige revolutionävre
Elemente die angenblicklich ſehr erregte Stimmung des Volkes
benntzen um den Ruf nach Rechten und Freiheit des ruſſiſchen

Volkes zu erheben die man ihm bisher vorenthalten habe Ein
Flugblatt welches in dieſem Sinne verfaßt und ſtark verbreitet
worden iſt trägt die Unterſchrift Die ruſſiſche Rechtspartei es
iſt datirt vom Tage der Aufhebung der Leibeigenſchaft Eine An
zahl Studenten wurde verhaftet

Budapeſt 24 Oktober Der Arbeiter Ambrozik berichtete
unmittelbar vor ſeinem Tode daß er und ein Genoſſe durch die
Verwendung mehrerer Dynamitpatronen die große Gruben
kataſtrophe in Amina herbeigeführt haben

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 Oktober 1894

Unter der Einwirkung einer erheblichen Luftdruckdepreſſion
iſt zunächſt zwar wärmeres im Uebrigen aber veränderliches
Wetter mit Regen zu erwarten

Waſſerſtände Am 25 Oktober Halle unterhalb 4 2
Trotha 8,86 24 Oktober Calbe Oberpegel 1,98 Unte
pegel 2,26 Dresden 0,15 Magdeburg 2,59

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nnſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Greschäſtshaus

V Trecwrim
Halle a Marktplatz 2 u 3

O Proben u Aufträge von 20 Mk an portofrei O

n
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eichhaltige Auswahl in Kleiderstoſfen und Restern
S Vonfektionstoffen

Sehw
J wen Sd d W eT S d e e e S d

Gegen Haus und Feldmäuſe
Sehr ſtark vergifteten

Weizen u Hafer ſowie ſtärkſtes
Nattengift empfiehlt

Georg Zeising

5 November

Gewinnziehung der
Grossen Geldliotterie

Hanpttreffer
25000 R u 8 W u 8 W

baares Geld
Originalloose à 65 2 St A6 3,30

Porto und Liste 30 Pfennig extra
empfiehlt und versendet die

Haupt Agentur
welche

Auf Abzahlung
Möbel Spiegel Polſterwaaren

nur Leipzigerstr 2 I
Hühneraugen HNittel

Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur
efahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
n Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apothehke Geiſtſtraße 15

H DunkKoel

Frektag Seneral Wnzeiger für Halke unv den Saalkreis
Schulze Petermann

Leinen und Baumwollwaaren

rze Schürzenveſter
Halle a Oleariusſtraße 5

1 TrEckhanus unterhald der WMarktkirche

Handlung exotiſcher Yögel von C Zeüler
S öögpferplan 10 am Feipz Thurm Eingang Spielwaarengeſchäft

S empfiehlt graue und grüne Papageien Sittiche Prachtfinken Kanarien Schildkröten Goldfiſche
Terrarienthiere Laubfröſche Laubfroſchhänſer Tuffſteingrotten Aquarien Fiſchgläſer Ständer

W Muſſchelu Papagei und elegante Vogelkäſige alle Sorten beſtes Vogelfutter u Univerſalfntter

Neu Radekabinen für Vögel
aus einem Stück Glas nur hier allein zu haben

Keinenfalls
nf lesen Sie diesen Theil der Zeitung wenn Sie nicht geneigt sind den WerthKeine alIs eines Zwauzigmarkstückes für füntzig Pfennig einzutauschen

v dürfen Sie glauben dass wir mit Ihnen soherzen wenn Wir Ihnen eineKeinen falls Reise um die Welt mit dem besten Führer und einem der grössten Reisen

den der Erde gegen einen Beitrag von 50 Pfg vorsohlagen Unser Anerbieten ist durch
aus ernsthaft gemeint

Keinen falls ind Sie zu der Ansicht berechtigt Sie hätten Alles in Wirklichkeit ge
sehen Sie haben doch nicht Alles gesehen

Keinen falls dürfen Sie vergessen dass es eine Neuheit giebt die Sie noch nicht gesehen
haben und die wir so genau wie unsere eigene Tasche Kennen Der erste

Theil des im Verlage der Werner Company in Chicago und Berlin erscheinenden Pracht
werkes im Fluge durch die Welt von John L Stoddard mit dem wunder
barsten Szenerien den eigenartigsten Volkstypen den auserlesensten Kleinodien der Kunst

y ist diese Neuheit Jede Lieferung enthält sechzehn der herrlichsten Photographien Sie
erhalten die Lieterung für 50 Pfg

j können Sie behaupten Sie könnten sich alle Tage solche PhotographienKoeinen falls verschaffen Diese Können Sie sich ganz gewiss nicht verschaffen Sie

würden Ihnen auf 4 Mark das Stück zu stehen Kommen Wir rechnen Sie Ihnen
bloss mit 50 Pfg für die ganze Lieferung und mit 10 Pfg für Postversand

sagen Sie es sei nicht eine Reise um die Welt Es ist eine solche ReiseKoeinen falls Sie Können daheim in Ihrem Lehnstuhl sitzen und ohne die Kosten die

Strapazen und die Gefahren des Reisens Alles beschauen was die Welt Schönes und
Interessantes umfasst Und Sie haben dazu die beredten Schilderungen aus der Feder
eines Mannes der Alles mit eigenen Augen gesehen hat der Ihnen die Bilder dessen
Was er erschaute darbietet und der im Uebrigen ein wahrer König unter den Vor
tragenden ist

halten Sie sich mit Entschuldigungen auf wenn Sie das Werk erhalten
und finden dass wir Ihnen nicht zuviel versprochen habenKeinenfalIIs
schmeicheln Sie sich damit Deutschland zu kennen bevor Sie die AnsichtKeinenfalls des Heidelberger Schlosses gesehen haben dieser herrlichen Architektur in

ihrem dichten Kranz verschwenderischen Grüns das Ganze gebadet in die hellen Licht
fluthen der Sommersonne

Keinenfa Ils lassen Sie sich das vollkommene und majestätische Panorama von Paris
entgehen

setzen Sie voraus dass wir nicht auch Ansichten aus Italien OesterreichKeinen falls Norwegen England Schottland Schweden Palästina Mexiko und Brasilien

bringen Dies ist der Inhalt der ersten Lieferung Die weiteren Folgen stehen in keiner
Hinsicht hinter der ersten zurück Und glauben Sie Kkeinenfalls dass wir nicht noch Viel
mehr über unser Werk zu sagen wüssten Doch für heute genug

z dürfen Sie sich diese günstige Gelegenheit entgehen lassen Sie werdenKeinen falls sich später Vielleicht nie mehr darüber trösten Können dass Sie Ihr Glück
versäumt haben

2800082800008887Cacao van Houten Mö b elfab rik
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Möbel Offerte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125 Trumeau
mit Unkerſatz 55 Vertikow u Kleider
ſekretär 36 fournirt m Muſchelaufſatz
und reich verziert 48 polirt Stegtiſch
10 Stühle mit Rohrlehne u Muſchel
aufſatz 8 Pfeilerſchrank mit Spiegel
30 franzöſiſche Bettſtellen polirt mit
Sprungfedern Matratzen und Keilkiſſen
36 Waſchtiſch 9 Herrenſchreibtiſch
reich verziert 55 Büffet 130 four
nirter Stegtiſch 22 Ausziehtiſch 22
Sophas mit Damaſt Rips und Fantaſie
ſtoff Bezug 30 Divans Ottomanen
hochfein 45 M u v A

Leipzigerſtraffe 2 I

Neue Hülſenfrüchte
arantirt auch im Detail
ngros Preiſe empfiehlt

Max Deichmann Mansfelderſtr 12
6

Carantirt nicht träufelnde

Stearinlichte
ohne Konkurrent

Jedes Licht trägt meine Firma
pr Pfd 75 bei 5 Pfd 70

Motard Lichte in d Biene
pr Pfd 55 bei 5 Pfd 50

Georg ZTeisin
S

ie MNeininger
J Mark Loose

sind die besten
5000 Gewinne darunter

das Grosse Loos Werthe v

50,000 Mark
Ziehung a 15 16 u 17 Novd d J

Meininger I Mark oose
II Loose 10 Mk 28 Loose 25 R

Porto u Liste 20 verseondoet
H Brüninq Haupt Agent Gotha

J Barck Co in Halle a S
Dampfbadeanstalt

Leipzigerstrasse 54 Nordhotel
2 Min v Bahnhof

Geöffnet für H u D von Morgens 10
bis Abends 9 Uhr

Heſt Spriſckartoffeln

liefert frei Haus das Rittergut
Zscherben und ſind Proben in der
Milchhalle Brüderſtr 14 zu haben

Beftellungen werden dort angenommen

88

usgewürz
ſtets friſch gemahlen

Georg Zeising s Wer
S

einen Cacago Kinder Nähr Zwie
back ärztlich empfohlen welcher

ſeines großen Nährwerthes wegen blut
und knochenbildend wirkt empfehle allen
Müttern als billiges Rahrungsmittel
Gewährung von Prozenten ausgeſchloſſen
Zu haben Markttags am Futher Standbild
und in der Bäckerei

W Beyer Ranniſcheftr 21

und MagazinChristian Glaser Halle a S
Gr Klausstr 24 u Kl Klausstr 9

empfiehlt

an zu billigſten Tagespreiſen
Regulirfüllöfen

Stubenkochöfen
Stuhbenkochöfen

Küchenöfen
Küchenöfen

flache und runde Form

mit eiſernen Aufſſätzen

mit Thon Etagen

transportable

zum Einmauern mit
dazu gehörigem Roſt

Feuerthüren und Aschekasten
W SpezialitätenGrudekochöfen Sparkoohherde

i Pfd Doſe2 806 Doſes 25 6
leere Büchſen nehme zurück
Georg Zeising Telephon 178

9

Gänſeleberwurſt
empfiehlt

Gustav ILCoegel
Gr Steinſtr 22

Aſche Hauſchntt Erde
per Fuhre 50 Pfg wird gezahlt

Kaffeegarten Trotha
Dresdener Milchpulver

de bei Milchfehlern der Kühe
beſchwerliches Buttern un

ſchmackhafte Butter von
ſicherem Erfolge

Engel Apotheke in Halle a S
hZwei vorzügl Mittel

gegen Magenleiden Appetitloſigkeit
und Verdaunngsbeſchwerden ferner
gegen Huſten Heiſerkeit und Ver
ſchleimung theile ich im Jntereſſe der

den Menſchen unentgeltlich gern
mit

erm Kiem Lehrer
Hannover

Paraffin Pack 33Kerzen 10Pack3,20Georg Zeising

49 Preuss Central Bodencrecit Bank Pfandbriefe

von 1880 1881 1882 1883 1884 1884 II und 1885
Den Vmtauseh odiger 490 Pfandbriefe in procentige besorgen Wir

Kostenfrei

Prenkel Poetsech
Schüler Werkſtätten in Halle

Die Aufnahme der Schüler für das Winterhalbjahr iſt am 20 d Mts
erfolgt und der Unterricht hat in dieſer Woche begonnen Für den Holzſchnitz können
weitere Meldungen nicht angenommen werden wohl aber können in der Papparbeit

chüler von 12 und in der Hobelbank ſolche von über 12 Jahren wenn die
nmeldung bald erfolgt noch eintretenHalle den 24 Oktober 1894

Der Yorſtand der Fchüler Werkſtätten

W

ZiegenlederGlacé Handschube Kknöpf 2 M
3knöpf 1,75 Mk Schlupf Handſchuhe
6knöpf 2,75 Mk empfiehlt

Joh Ellerstorfer Geiſtſtr 63 I
Buch Ueber die Ehe an 102

zu aſt 100Wo viel Kinderſegen im Gebrauch

SieſtaVerlag Dr 28 Hamburg

Krankheiten
behandelt

naturgemäß ohne Mediein
Otto Kresse Vertr d Naturheilkunde

Leipzigerſtr 16 Eingang Gr Sandberg
Das rohe wohſſa Fende Frühſtügogebag ſowie Brod liefert

Carl Koch Herrenſtraße 1

Bernh Grunmwalci Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden uur Rathhausſtr 6 Tiſche
Teicehels

Weizen Malz Kafrfee
im Geschmack und Nährwerth das Vorzüglichste

Oresdner Kaffeesurrog Fabr vorm Teichel Clauss in Mügeln Bez Dresden
Vorräthig in den meisten Colonialwaaren Hanälungen

re

Die neuesten und praktischsten

Musik Instrumente
welche jeder Nlichtmusſkalisehe ohne

Notenkenntniss sofort beim Kauf oder
nach beiliegender Schule in kürzester Zeit

erlernen Kann
Ocorinas zu Orltginal Fabrikpreisen

incl Lieder Album 1 2 und 3 MK
Zieh Harmonikas und Bandonfons S

nur die besten Fabrikate der Welt
Mund Harmonikas abgest in allen Touren

Neu V Carmen Zither Wfür Jedermann sofort spielbar nicht zu verwechseln
mit Accord oder Volkszither Preis 15 A

Genaue Beschreibungen w Abbildung vers gratis u franco

Gustav Uhlig
NMausikwerk Fabrlk Halle a S Unt Leipzigerstr

So weltbekannt auch u
die vorzügliche Wirkung von Borax Myrrhe Benzoe ete für die Pflege der
Haut ist so wenig wird immer noch die leidige Thatsache berücksichtigt dass bei
Verwendung der solche Stoffe enthaltenden festen Seifen durch das zur Lösung
Schaumbildung nöthige Wasser ein Erfolg sehr fraglich erscheinen muss Es

Kkomrmt nicht nur darauf an dass sondern Wie und in welchem Lösungs
verhdältatss obige Substanzen zur Anwendang gelangen Die auf 60 jähriger
Erfahrung und dermatologisch wissenschaftlicher Vorsohrift beruhende Zusammen
setsung der flüssigen Schönheitsseife Ean Atirona von Karl Kreller
Chemiker in Nürnberg ermöglicht eine direkte und daher intenslve Rinwirkung
auf die Haut sie erzielt dadurch in kurzer Zeit glänzende Erfolge gegen Haut
und Teintfehler jeder Art gegen welche langjährige Anwendung von festen
Seifen ohne jedes Rezultat geblieben ist

In Flaschen zu 60 Pfg und Mk 1,20 bei

Helmbold So Co IaIIe a S
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